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SPORT-TELEGRAMM

SCHACH
TSV Nittenau: Jugend I – SK Kelheim III 2:2;
voll punkteten Alexander Lex und Michael
Plank. Jugend II – SK Kelheim IV 1:3; voll punk-
tete David Kerres. (tsw)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BASKETBALL
FC Schwarzenfeld: Herren I – DJK Neustadt/
WN III 68:39; FC-Punkte: Andreas Priller 9, Oli-
ver Reiger 9, Fabian Neidl 7/1 Dreier, Kevin Mor-
gan 7, Daniel Dirmeier 7, Stefan Hartwich 6/2,
Johannes Böckl 6, Johannes Götz 6, Christoph
Lottner 6, Philipp Holter 3, Andreas Seitz 2. TV
Amberg – U18 männlich 81:101; FC-Punkte: Ma-
ximilian Rabus 25, Philipp Feldbauer 20, Micha-
el Holzinger 17, Nino Ganlik 16, Sebastian Tate
14, Sam Beinhölzl 5, Maximilian Christoph 4.
(sil)

TV Burglengenfeld: DJK Neustadt/WN II –
Herren 89-82 Punkte: Johannes Wießnet 29,
Justin Battley 24/8 Dreier, Robert Faderl 14/1
Dreier, Chris Pichler 10, Thorsten Retta 3, Mi-
chael Birk 2; DJK Neustadt/WN – Damen 61-42
Punkte: Steffi Brendel 18, Ramona Bobrowski
8/1 Dreier, Michaela Katzlinger 5, Katharina Ma-
tuschek 4, Sonja Hofmann 2, Lena Ludwig 2,
Birgit Stegerer 2, Melanie Mühlbauer 1 (sil)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHIESSSPORT
Schützengau Burglengenfeld: Rundenwett-
kampf Luftgewehr aufgelegt (2. Durchgang):
1. Alt Ponholz 110,9 Punkte, 2. Plattl Leonberg
mit 129,1, 3.Vilstalschützen Emhof 152,1, 4. Ei-
chenlaub Saltendorf 157, 5. Jägerblut Rappen-
bügl 220,9, 6.Almenrausch Katzdorf 225,8, 7.
Parkschützen Teublitz 252,6, 8. Treff Burglen-
genfeld 320,3, 9. Schwarzer Berg Rappenbügl
406, 10. SG 1859 Maxhütte 411,4. Einzelwer-
tung: Herren: 1. Erwin Koller 298 (Alt Ponholz),
2. Manfred Herold 297 (Plattl Leonberg), 3. Ul-
rich Märkl 296 (Alt Ponholz),Damen: 1. Marian-
ne Wullinger 286 (Treff Burglengenfeld), 2. Gi-
sela Hüttner 283, 3. Monika Wild 280 (beide Alt
Ponholz). Plattlwertung: 1. Veronika Halles 0-
Teiler (Jägerblut Rappenbügl), 2. Johann Merl 8
(Parkschützen Teublitz).Gesamttabelle: 1. Alt
Ponholz 240,9 Punkte, 2. Vilstalschützen Emhof
253,1, 3. Plattl Leonberg 275,1, 4. Almenrausch
Katzdorf 440,8, 5. Eichenlaub Saltendorf 442,0,
6. Parkschützen Teublitz 472,6, 7. Jägerblut
Rappenbügl 557,9, 8. Treff Burglengenfeld
580,2, 9. SG 1859 Maxhütte 710,4, 10. Schwar-
zer Berg Rappenbügl 765.Der 3. Durchgang
findet ammorgigen Freitag bei Treff Burglen-
genfeld statt. Geschossen werden kann ab 14
Uhr. Um einen reibungslosen Verlauf zu ge-
währleisten, ist zur Einteilung eine Anmeldung
unter Tel. (09471) 20151 erforderlich. (bxh)

LEONBERG. Der Kern-Haus-Cup, der
von der Mädchenfußballabteilung des
SV Leonberg ausgerichtet wird, wird
immer interessanter. Gespielt wurde
wieder nach dem Holland-Modell: Die
mehr als 30 Mädels jagten ohne Trai-
ner und Betreuer dem Ball nach und
nach jeder Runde wurde ein neues
Team zusammengelost.

Dank der Unterstützung der Firma
„kern-haus“, vertreten durch Rene Le-
derer, der auch die Preisverteilung
übernahm, konnte die Mädchenfuß-
ballabteilung allen Sportlerinnen ei-
nen Preis und Lose für die Tombola
überreichen. Bis zum Endturnier, das
im Mai 2009 auf dem SV-Sportplatz
ausgespielt wird, stehen noch zwei
weitere Runden auf dem Programm.

Unter der Leitung von Maria Steger
und Helmut Fichtlscherer, unterstützt
von den Trainingsassistentinnen Fran-
ziska Faderl und Nadine Fichtelsche-
rer, wurde die 6. Runde als Futsal-Tur-
nier, also ohne Bande, in zwei Grup-
pen ausgetragen. Sieger in der Gruppe
1 wurden: Julia Böhm (34 Punkte),
Kerstin Leibl (34 P.), Laura Sysow (34
P.). Gruppe 2: Nadine Nübler (33 P.),
Anna-Lena Kaindl (33 P.), Denise
Nürnberger (33 P.), Sophie Gebhard
(33 P.). Die Lose können im Anschluss
an die Winterwanderung der Mäd-
chen- und Frauenfußballabteilung am
20. Dezember im Sportheim eingelöst
werden. (brn)

Mädels im
Fußball-Fieber
TURNIERMit einer Rekordbe-
teiligungwurde die 6. Runde
des Kern-Haus-Cups ausge-
spielt.

Nach dem Holland-Modell ohne Trai-
ner und Betreuer jagten die Mädels
dem Ball hinterher. Foto: brn

SCHWANDORF.Obwohl die Mannschaft
gegen den SC Furth i.W. ein 2:2 erziel-
te, verlor das Team aufgrund der
schlechteren Feinwertung.

Die Schwandorfer, im Vorjahr im-
merhin Pokalfinalist, konnten in
Furth nicht in Bestbesetzung antreten.
Dennoch verlief der Kampf vielver-
sprechend. Johannes Paar fuhr an Brett
2 einen problemlosen Sieg ein. An-
schließend erreichten sowohl Christi-
an Elitzke als auch Ernst Dotzauer ei-
ne Punkteteilung.

Damit lag beim Stand von 2:1 die
ganze Last auf Stephan Stöckl, der am
Spitzenbrett gegen seinen favorisier-
ten Kontrahenten ein Unentschieden

halten musste, um das Weiterkom-
men zu sichern. Durch eine unge-
schickte Abwicklung geriet Stöckl je-
doch in Nachteil und musste schließ-
lich aufgeben.

Beim Stand von 2:2 entschied das
höhere Gewinnbrett. Damit ist das Po-
kalabenteuer der Schwandorfer für
diese Saison schon beendet.

Überhaupt nicht in Fahrt kommt
die Jugendmannschaft des Schach-
klubs in der Bezirksliga. Gegen Roding
setzte es beim 1,5:2,5 die dritte Nieder-
lage im dritten Spiel. Anna Weskamp
war erfolgreich und NicoMenzel holte
ein Unentschieden. Dagegen verloren
Bernd Eichinger und Daniel Scharf ih-

re Spiele. Um nicht hoffnungslos zu-
rückzufallen, muss das Team nun in
den Spielen gegen Laaber und Nitte-
nau unbedingt punkten.

Im fünften von sechs Monatsblitz-
turnieren beim Schachklub Schwan-
dorf setzte sich Johannes Paar durch.
Mit einem Sieg in der letzten Runde
gegen Stephan Stöckl sicherte er sich
den alleinigen Turniersieg.

Zweiter wurde Günter Jehl vor Ste-
phan Stöckl. Auch in der Jahreswer-
tung geht es sehr knapp zu. Im Mo-
ment liegen Günter Jehl und Stephan
Stöckl (42 Wertungspunkte) gleich
auf, dicht gefolgt von Johannes Paar
(41). (sjg)

Pokalabenteuer ist schon zuEnde
SCHACHDenkbar knapp ist dieMannschaft des Schachklubs Schwandorf ausgeschieden

SCHWANDORF. ZweiWochen nach dem
ersten Durchgang im Deutschen
Mannschaftswettbewerb Schwimmen
(DMS) in Dachelhofen trafen sich am
vergangenen Samstag die sechs punkt-
besten Herrenmannschaften der Vor-
runde aus Burghausen, Weiden, Dach-
elhofen, Ottobrunn, Germering und
Herzogenaurach zum Aufstiegskampf
im Hallenbad Langwasser in Nürn-
berg.

Mit 17.701 Punkten aus der Vorrun-
de hatte die erste Herrenmannschaft
des TuS Dachelhofen zum ersten Mal
in der Vereinsgeschichte die Teilnah-
me an einem DMS-Landesliga End-
kampf erreicht. Entsprechend hoch
war die Motivation und anhand von
Zeit- und Punktetabellen ist in derWo-
che zuvor genau ausgetüftelt worden,
welcher Schwimmer welche Strecken
bewältigen muss, um eine möglichst
hohe Punktzahl zu erreichen.

Euphorie und Stimmung in der Halle

In der Schwimmhalle herrschte tolle
Stimmung: Die Fans feuerten die
Sportler mit Sirenen und Trommeln
immer wieder zu Höchstleistungen
an. Auch die Dachelhofener wurden
von dieser Euphorie angesteckt: Sie
wuchsen teilweise über sich hinaus
und erzielten wieder viele neue per-
sönliche Bestzeiten.

Brustspezialist Markus Süß (Jg. 86)
verbesserte seine erst zwei Wochen al-
te Bestmarke über 200 m Brust erneut
um mehr als eine Sekunde und
schwamm die Strecke in 2 Min. 30,24

Sekunden. Zudemwar er auch über 50
m und 100 m Brust schnellster
Schwimmer des Aufstiegskampfes in
Nürnberg. Die kräfteraubenden 200 m
Schmetterling schwamm er in 2:20,80
min und erzielte hier ebenfalls eine
neue persönliche Bestzeit.

In ausgezeichneter Verfassung prä-
sentierte sich Valentin Bößenecker (Jg.
89). Der 19-jährige Abiturient aus Am-
berg legte mit 1:03,34 min über 100 m
Schmetterling gleich eine neue per-
sönliche Bestzeit vor und vier weitere
sollten noch folgen: Sechs Sekunden
schneller schwamm er über 200 m
Freistil (2:04,57 min), die 200 m
Schmetterling schwamm er in 2:20,40
min und die 400 m Freistil in 4:26,99.
Seinen erst zwei Wochen alten Ver-
einsrekord über 1500 m Freistil unter-
bot er um eineinhalb Sekunden. Er
schwamm die Strecke in 17:23,49 min
und büßte dabei nur eineinhalb Se-
kunden auf den Langstreckenspezia-
listen und ehemaligen Weltklasse-
schwimmer ChristofWandratsch vom
SVWacker Burghausen ein.

Seine erst zwei Wochen alte Best-
zeit über 100 m Lagen konnte auch
Thomas Mayr (Jg. 91) toppen. In
1:04,48 min war er zwei Zehntelsekun-

den schneller als in Dachelhofen beim
Vorkampf. Zudem steuerte er insge-
samt mehr als 2000 Punkte für das
Mannschaftskonto bei und zeigte, wie
wertvoll er für dieMannschaft ist.

Seinen letzten Wettkampf für den
TuS Dachelhofen absolvierte Matthias
König (Jg. 88). Studiumsbedingt wech-
selt er ab Dezember zur DJK Regens-
burg. Nichtsdestotrotz setzte er sich
noch einmal bedingungslos für die
Mannschaft ein und schwamm bei sei-
nen fünf Starts hervorragende Zeiten.
Erwähnenswert sind vor allem die 100
m Freistil in 55,62 Sekunden sowie die
200m Freistil in 2:02,23.

Ein wahres Mammutprogramm
hatten Alexander Süß (Jg. 89) und Da-
vid Bradshaw (Jg. 88) zu absolvieren.
Bei ihren jeweiligen Starts hatten sie
ein Programm zu bewältigen, wie es
unterschiedlicher nicht sein könnte.
Über die 50 m und 100 m Schmetter-
ling stellten sie ihre Sprintqualitäten,
über 200 m und 400 m Lagen ihre Aus-
dauerqualitäten und Vielseitigkeit un-
ter Beweis.

Auch Trainer Daucher mit am Start

In bestechender Form präsentierte
sich auch StefanKönig (Jg. 90). Über 50
m Rücken schwamm er in 32,89 Se-
kunden überraschend eine neue per-
sönliche Bestzeit. Hervorzuheben sind
aber auch seine Zeiten über 50m Brust
in 32,49 Sekunden sowie über 100 m
Rücken in 1:10,95.

In den Dienst der Mannschaft stell-
te sich auch der Trainer Marco Dau-
cher (Jg. 75). Trotz längerem krank-
heitsbedingten Trainingsrückstand
absolvierte er für sein Team die 1500
m Freistil und 200 m Lagen und steu-
erte durch seine Starts weitere wert-
volle Punkte für das Mannschaftskon-
to bei. (sda)

Spannender Endkampf: Viele
Bestzeiten noch unterboten
SCHWIMMENDasHerrenteam
aus Dachelhofen zeigte beim
Aufstiegskampf in die Bay-
ernliga eine tolle Leistung.

Die Herrenmannschaft des TuS Dachelhofen war beim DMS-Landesliga Endkampf hoch motiviert. Foto: sda

SCHWARZHOFEN. Christian Richtham-
mer gelangen 49 Punkte. Das Spiel war
von Beginn an ein ungleiches Duell.
Der SV (ohne Christopher Beil und
dem Langzeitverletzten Alexander
Deml) war überlegen, die Gäste hatten
nicht den Hauch einer Chance. Nach
17 Spielminuten stand es bereits 40:5,
als Schwarzhofen zurückschaltete.
Trotzdem besorgte der überragende
Richthammer mit der Schlusssirene
noch das dreistellige Resultat. Am
Samstag empfängt der SV mit dem FC
Schwarzenfeld einen deutlich stärke-
renGegner.

Es spielten: Christian Richthammer
(49), Thomas Beer (26), Christian
Scharf (15), Thomas Deml (6), Alexan-
der Ippisch (2), Florian Sorgenfrei (2)
und Julian Auer. Topscorer bei der DJK
warHaberberger (15, 1 Dreier). (sil)

DJKwar
chancenlos
BASKETBALLMit 100:41 ge-
wann die U20männlich des
SV Schwarzhofen ihr Heim-
spiel gegen die DJK Pressath.
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KEGELN IN KÜRZE

Jugend und Damen aus
Bruck waren erfolgreich
BRUCK. In den vier Pflichtspielen ge-
wannen drei Teams des Sportkegelver-
eins ihre Spiele.
In der Landesliga hatte die erste Da-
menmannschaft den TV Eibach zu
Gast. Die Bruckerinnen setzten sich
mit 2552:2433Holz durch. Beate Staut-
ner überzeugtemit 452Holz. Edelgard
Gerhardt brachte es auf 432, Claudia
Bock auf 425, Sandra Becher auf 420, Il-
se Fischer auf 417 undMargareteWal-
ter auf 406Holz.
Das zweite Damenteamhatte den SKC
Schmidgaden 3 zuGast und siegtemit
1497 zu 1471Holz. Beate Hochmuth
undMonika Altmann erzielten je 397
Holz.
Eine erneute Niederlage gab es für die
erste Herrenmannschaft in der Be-
zirksliga. Sie unterlag beim FC
Schwarzenfeld 2mit 2383 zu 2477
Holz. Beste Bruckerwaren Stefan Stö-
berlmit 409Holz, Johannes Fischer
mit 402 undWerner Stautnermit 401
Holz.
Das Jugendteam aus Bruck trat beim
SKVHirschau an und gewannmit
1372 zu 1082Holz. Hier erzielte Chris-
tian Kollermit 358Holz das beste Ein-
zelergebnis.Wegen vieler Verletzer
musste der Sportkegelklub seine dritte
Herrenmannschaft aus dem Spielbe-
trieb nehmen. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FC Neunburg: Ein Sieg
und eine Niederlage
NEUNBURG.Die FC-Herren unterlagen
beim TVNabburg trotz ansprechender
Leistungmit 1688:1608Holz. Beste
beim FCwarenWalter Jonischmit
429,Markus Klier 413, Helmut Götz
401 undKarl Gollwitzermit 365Holz.
Die Damen des FCNeunburg hatten
Heimvorteil gegen FC Schwarzenfeld
III. Beste war Roswitza Götzmit 412
vor Graf 384,Margot Köppl 372 und
Helga Reimermit 369Holz. Neunburg
gewannmit 1537:1475Holz. (gme)
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PUNKTE UND PLATZIERUNG

➤ Insgesamt erreichten die Dachelhofener
Schwimmer 17.735 Punkte.

➤ Dies bedeutete letztendlich die Bestätigung
des Ergebnisses aus Dachelhofen.

➤ Der TuS ist somit bayernweit die fünftbeste
Männermannschaft hinter Wacker Burghausen
mit 21.453 Punkten, Weiden mit 19.296 Punk-
ten, Herzogenaurach mit 18.539 Punkten und
Ottobrunn mit 18.077 Punkten.

➤ Die drei punktbesten Mannschaften aus Burg-
hausen, Weiden und Herzogenaurach steigen
nun auf in die Bayernliga. (sda)
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